
                     DE  LA  PÊCHE  SPORTIVE  EN  EAU  DOUCE
BERICHT DER PRÄSIDENTEN FIPSED
Die Praxis des Sportangelns in Süßwasser befindet sich in einer ständigen Weiterentwicklung, was zweifelsohne ein Grund zum Stolz für die internationalen Organisationen ist, die ich vertrete; diesen ist der Verdienst wichtiger sowohl organisatorischer als auch wettkämpferischer Ergebnisse zuzuschreiben, deren Widerhall durch die Organisation und Austragung internationaler Wettkämpfe im Jahre 2006 von höchstem techisch-wettkämpferischen Niveau in den verschiedenen Disziplinen bekräftigt wird. Diesbezüglich sind die 7 Welt-und Europameisterschaften „Peche à coup“ in den verschiedenen Kategorien: Seniores, Damen, Jugend, Espèrances, Behinderte und Clubs, die Weltmeisterschaften in Carp Fishing, die in Black Bass vom Boot aus, die Weltmeisterschaft auf Eis und die Weltmeisterschaften Forelle mit natürlichen Ködern und Raubfische mit künstlichen Ködern, beide vom Ufer aus, zu erwähnen. Bald, schon von diesem Jahr ab, wird der so erwartete Eintritt in die Weltmeisterschaften auch der Disziplin „Raubfische mit künstlichern Ködern vom Boot aus“ erfolgen, die im kommenden Oktober in Saratov, Russland, an dem bereits vom Direktionsrat der FIPSed festgelegten Sitz, ausgetragen werden. Zu erwähnen ist noch, dass ab 2008 eine neue Weltmeisterschaft „Peche à coup“ hinzugefügt wird: die Weltmeisterschaft Master, welche den over 60 vorbehalten ist.

Ein ebenso großer Verdienst muss unserer Organisation zugedacht werden, die eine wirksame Sportpolitik der Süßwasseraktivitäten auf weltweiter Ebene in die Wege geleitet hat und vor allem diesen unseren geliebten Sport auf wunderbare Weise gefördert hat, der nicht nur aus wettkämpferischer Sicht, sondern auch als Lebensgewohnheit, als ein Instrument für die Gesundheit und Unterhaltung, doch vor allem als grundlegendes Mittel für die Umweltgestaltung der Ökosysteme im Süßwasser zu betrachten ist.

Ein Beweis dessen ist der besondere internationale Charakter, den unser Verband erlangt hat, ein internationaler Charakter, der sich immer mehr erweitert, wenn man die wachsende Zunahme der Mitgliedsorganisationen (die FIPSed zählt derzeit 54 Mitglieder) und die letzten, bereits formalisierten Beitritte seitens Staaten wie Namibia, Simbabwe, Swasiland, Mexiko und Brasilien berücksichtigt, denen ich bei dieser Gelegenheit seitens des Präsidiums und des Rates einen herzlichen Willkommengruß ausspreche und eine erfolgreiche Arbeit wünsche.

Die Aufgabe, welche die FIPSed in der nächsten Zukunft erwartet, ist die Verfolgung der oben genannten Ziele und deren Verwirklichung mit dem gleichen Geist und den großen Werten der Tradition des Sportangelns, in welchen sich unser Internationaler Verband seit jeher wiedererkennt. 

Ein allgemeines Danke richte ich an alle Delegierten der Nationalen Verbände, die am Kongress der CIPS teilnehmen, denn ohne ihren Beitrag gäbe es nicht die ständige und qualitative Entwicklung der Disziplinen des Angelsports auf weltweiter Ebene.


Präsidenten FIPSed

Ugo Claudio Matteoli
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